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Öffentliche	Bekanntmachungen

  Satzung zur Änderung der Betriebsssatzung der 
Stadt Münster für die „citeq“ vom 20. 9. 2018

  Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
der Stadt Münster vom 20. 9. 2018

	 	Genehmigung	und	Wirksamkeit	der	80. Än
derung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Münster im Stadtbezirk Münster-Ost im Stadt
teil	St.	Mauritz –	Östlich	Wilhelmshavenufer/
Nördlich Coppenrathsweg 

	 	Beschluss	zur	3. Änderung	des	
	Bebauungsplans	Nr. 268:	 
Mecklenbeck –	Gewerbegebiet	östlich	 
der	Autobahn/nördlich	der	Weseler	Straße	

	 	Beschluss	zur	3. Änderung	des	Bebauungs
plans	Nr. 312:	Mecklenbeck –	Gewerbegebiet	
östlich	der	Autobahn/südlich	der	Weseler	
Straße	

  Beschluss zur vorhabenbezogenen  
2. Änderung	des	Bebauungsplans	 
Nr. 134	Teilabschnitt II	(Neufassung):	 
Coerde –	Kiesekampweg	[Wohnquartier]	

  Beschluss zur Aufstellung des  Bebauungsplans 
Nr. 598:	Warendorfer	Straße/Hohenzollern
ring/Rudolfstraße	

	 	Beschluss	zur	3. Änderung	des		Bebau	ungs
	plans	Nr. 323:	Wohngebiet	Sentruper	Höhe	

	 	Offenlegung	des	Entwurfs	der	3. Änderung	des	
Bebauungsplans	Nr. 323:	 
Wohngebiet Sentruper Höhe 

	 	Inkrafttreten	des	Bebauungsplans	Nr. 586:	 
Zentrum	Nord –	Gartenstraße/Anton-Bruchau
sen-Straße/Joseph-König-Straße/Albrecht-Tha
er-Straße	[Wohnen]	

  Wasserschauen der Gewässer, die von der 
Stadt	Münster	(Tiefbauamt)	bzw.	von	Wasser	-	
und Bodenverbänden in Münster unterhalten 
werden

Satzung zur Änderung der Betriebssatzung  
der Stadt Münster für die „citeq“ 
vom 20. 9. 2018

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt
machung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW, S. 666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. 1. 2018 (GV.NW. 2018  
Nr. 5 vom 1. 2. 2018, S. 89ff), in Verbindung mit der 
Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein- 
Westfalen (EigVO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. 11. 2004 (GV. NRW S. 644), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 8. 6. 2016 (GV.NRW 2016 Nr. 22 vom 
15. 7. 2016, S. 539ff.) hat der Rat der Stadt Münster am 
19. 9. 2018 folgende Satzung zur Änderung der Betriebs
satzung der Stadt Münster für die „citeq“ beschlossen:
Artikel	I
§ 4 Absatz 3 Satz 2 Buchstaben a und b erhalten folgen
de neue Fassung:
a)  Vergabe von Aufträgen für Leistungen und Lieferun

gen mit einem Auftragswert von mehr als 100.000 € 
und weniger als 250.000 €

b)  Vergabe von Aufträgen für freiberufliche Leistungen 
mit einem Auftragswert von mehr als 50.000 € und 
weniger als 250.000 €

Artikel	II
Diese Satzung zur Änderung der Betriebssatzung der 
Stadt Münster für die „citeq“ tritt am Tage nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Die vorstehende Ortssatzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW wird 
hingewiesen. Diese Bestimmung lautet wie folgt:
§ 7 Abs. 6 Satz 1
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige orts
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
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mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) e ine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,

-

c) d er Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletz
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
 worden, die den Mangel ergibt.

-

Münster, den 20. September 2018
Der Oberbürgermeister
Markus Lewe

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
der Stadt Münster 
vom 20. 9. 2018

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt
machung vom 14. Juli 1994 (GV.NW, S. 666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. 1. 2018 (GV.NW. 2018  
Nr. 5 vom 1. 2. 2018, S. 89ff), hat der Rat der  
Stadt Münster am 19. 9. 2018 folgende Satzung zur 
 Änderung der Hauptsatzung der Stadt Münster be
schlossen: 

-

-

Artikel 1
§ 18 erhält folgende Fassung: 
Wahrung der Belange von Menschen mit 
Behinderungen 
(1) Zur Verwirklichung der Gleichstellung und einer 
umfassenden gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen wird eine Kommission zur Förde
rung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
eingerichtet und eine/ein Beauftragte/r für Menschen 
mit Behinderung bestellt.

-

(2) Die Zuständigkeit der Kommission zur Förderung der 
Inklusion von Menschen mit Behinderungen legt der Rat 
in einer Zuständigkeitsordnung fest. 
(3) Der/Die Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
ist hauptamtlich tätig. Er/sie wirkt auf kommunaler 
Ebene darauf hin, die Benachteiligung von Menschen 
mit Behinderung zu beseitigen und zu verhindern sowie 
ihnen die gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft zu gewährleisten und eine selbstbestimmte 
Lebensführung zu ermöglichen. Es handelt sich um die 
Wahrnehmung von Querschnittsaufgaben, die fach
übergreifend alle Bereiche der Kommunalverwaltung 
und -politik berühren.

-

(4) Der/Die Oberbürgermeister/-in hat die/den 
Beauftragte/n für Menschen mit Behinderung im Rah
men seines Aufgabenbereiches so frühzeitig zu beteili
gen, dass ihre/seine Initiativen, Anregungen, Vorschläge, 
Bedenken oder sonstige Stellungnahmen berücksichtigt 
werden können.
(5) Der/Die Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
arbeitet zur Wahrnehmung seiner/ihrer Aufgaben eng 
mit der Kommission zur Förderung der Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen zusammen. 
Artikel 2
§ 21 Absatz 1 Ziffer 15 erhält folgende Fassung: 
(15) Vergabe von Aufträgen aufgrund von Ausschreibun
gen für Bauleistungen bei einem Auftragswert von mehr 
als 75.000 € sowie für Lieferungen und Dienstleistun
gen bei einem Auftragswert von mehr als 50.000 €, die 
 sowohl von ihrer Art als auch vom finanziellen Gesamt
rahmen als bezirksbezogen anzusehen sind. 
Artikel 3
Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in 
Kraft.

Die vorstehende Ortssatzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW wird 
hingewiesen. Diese Bestimmung lautet wie folgt:
§ 7 Abs. 6 Satz 1
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige orts
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) e ine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs
gemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) d er Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletz
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
 worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 20. September 2018
Der Oberbürgermeister
Markus Lewe
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Genehmigung	und	Wirksamkeit	der	80. Ände
rung des Flächennutzungsplanes der  
Stadt Münster im Stadtbezirk Münster-Ost 
im	Stadtteil	St.	Mauritz –	Östlich	Wilhelms
havenufer/Nördlich	Coppenrathsweg	

-

-

Übersichtsplan Nr. 1 
Bereich der 80. Änderung des Flächennutzungsplans

Die Bezirksregierung als höhere Verwaltungsbehörde 
hat zur 80. Änderung des Flächennutzungsplans nach
folgenden Genehmigungsbescheid erteilt: 

-

Gem. § 6 des Baugesetzbuchs genehmige ich die vom 
Rat der Stadt Münster am 4. 7. 2018 beschlossene 
80. Änderung des Flächennutzungsplanes der  
Stadt Münster im Stadtbezirk Münster-Ost im Stadtteil 
St. Mauritz – Östlich Wilhelmshavenufer/Nördlich Cop
penrathsweg. 

-

Münster, den 13. 9. 2018
Bezirksregierung Münster
Az.: 35.02.01.500-001/2018.0004.4/18
L. S.
I. A.
W. Rieger

Die vorstehende Genehmigung wird gemäß § 6 (5) Bau
gesetzbuch (BauGB) hiermit bekanntgemacht. Mit dem 
Tage dieser Bekanntmachung wird die 80. Änderung des 
Flächennutzungsplans wirksam. 

-

Bei der Stadtverwaltung Münster, im Kundenzentrum 
Planen-Bauen im Erdgeschoss des Stadthauses 3, Al
bersloher Weg 33, können während der Dienststunden 

-

•  der Plan zur 80. Änderung des Flächennutzungsplans, 
•  die Begründung zur Flächennutzungsplanänderung 

und 
•  die zusammenfassende Erklärung über die Art und 

Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 

der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt wur
den, und über die Gründe, aus denen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommen
den anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, 

eingesehen werden.
Die Abgrenzung des Bereichs der 80. Änderung des 
Flächennutzungsplans ist aus dem abgedruckten Über
sichtsplan Nr. 1 zu ersehen. 
Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen 
des Baugesetzbuchs und der Gemeindeordnung (GO 
NRW) wird hingewiesen: 
1. BauGB § 215 Absatz 1: 

„(1) Unbeachtlich werden
1.  eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 

3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. e ine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und 

3.  nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor
den sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2 a beachtlich sind.“ 

2. GO NRW § 7 Absatz 6 Satz 1: 
 „Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif
ten dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige 
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungs
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) e ine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) d er Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich
net worden, die den Mangel ergibt.“ 

Münster, den 27. September 2018
Der Oberbürgermeister  
i. V. 
Thomas Paal  
Stadtdirektor 
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Beschluss	zur	3. Änderung	des	
	Bebauungsplans	Nr. 268:	 
Mecklenbeck –	Gewerbegebiet	östlich	 
der	Autobahn/nördlich	der	Weseler	Straße	

Übersichtsplan Nr. 2 
Bereich des Bebauungsplans Nr. 268

Der Rat der Stadt Münster hat am 19. 9. 2018 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Der Bebauungsplan Nr. 268: Mecklenbeck – Gewerbe
gebiet östlich der Autobahn/nördlich der Weseler 
 Straße ist gemäß §§ 2 Abs. 1 und 1 Abs. 8 Baugesetz
buch (BauGB) zu ändern.

-

-

Innerhalb des Plangebiets liegen die folgenden 
Flurstücke:  
Gemarkung Münster, 
Flur 224, 
Flurstück 13, 
Flur 225, 
Flurstücke 11, 12, 13, 44, 45, 
Gemarkung Albachten, 
Flur 15, 
Flurstücke 79, 80, 81, 83, 84, 88, 89, 90, 91, 95, 97, 98, 99, 
100, 102, 103, 111, 112, 114, 115, 118, 123, 125, 127, 130, 
132, 134, 136, 137, 149, 150, 151, 154, 157, 158, 159, 160, 
163, 164, 175, 177, 179, 
Teile der Flurstücke 124, 135, 181. 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Münster 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die Abgrenzung des Bereichs des Bebauungsplans 
Nr. 268 ist aus dem abgedruckten Übersichtsplan Nr. 2 
zu ersehen. 

Münster, den 27. September 2018 
Der Oberbürgermeister  
i. V. 
Thomas Paal  
Stadtdirektor 

Beschluss	zur	3. Änderung	des	
	Bebauungsplans	Nr. 312:	 
Mecklenbeck –	Gewerbegebiet	östlich	 
der	Autobahn/südlich	der	Weseler	Straße

Übersichtsplan Nr. 3 
Bereich des Bebauungsplans Nr. 312

Der Rat der Stadt Münster hat am 19. 9. 2018 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Der Bebauungsplan Nr. 312: Mecklenbeck – Gewerbe
gebiet östlich der Autobahn/südlich der Weseler  Straße 
ist gemäß §§ 2 Abs. 1 und 1 Abs. 8 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu ändern.
Innerhalb des Plangebiets liegen die folgenden Flur
stücke: 
Gemarkung Münster, 
Flur 223, 
Flurstücke 141, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 152, 
175, 176, 180, 183, 188, 202, 205, 207, 211, 214, 215, 217, 
224, 225, 226, 227, 228, 232, 233, 238, 243, 249, 261, 
263, 264, 266, 273, 297, 298, 344, 346, 348, 373, 380, 
Teile der Flurstücke 256, 463,
Flur 224,
Flurstücke 15, 17, 18, 23, 24, 57, 59, 60, 61, 64, 65, 66, 67, 
70, 71, 75, 93, 101, 103, 105, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 
124, 125, 126, 127, 128, 129, 147, 149, 151, 152, 153, 154, 
166, 167, 174, 176, 188, 194, 196, 199, 200, 202, 204, 207, 
215, 221, 223, 224, 226, 228, 232, 234, 238, 239, 241, 
245, 249, 254, 256, 257, 258, 259, 260, 266, 267, 268, 
269, 270, 271, 274, 275, 277, 282, 283, 285, 286, 287, 290, 
291, 294, 295, 296, 297, 298, 299, 300, 301, 302, 303, 
304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 313, 314, 315, 316, 317, 
320, 321, 
Teile der Flurstücke 169, 293,
Gemarkung Albachten,
Flur 15, 
Teile der Flurstücke 124, 135, 
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Flur 16, 
Flurstücke 50, 51, 
Teile des Flurstücks 66. 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Münster 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die Abgrenzung des Bereichs des Bebauungsplans 
Nr. 312 ist aus dem abgedruckten Übersichtsplan Nr. 3 
zu ersehen. 

Münster, den 27. September 2018 
Der Oberbürgermeister  
i. V. 
Thomas Paal  
Stadtdirektor 

Beschluss zur vorhabenbezogenen  
2. Änderung	des	Bebauungsplans	 
Nr. 134	Teilabschnitt II	(Neufassung):	 
Coerde –	Kiesekampweg	[Wohnquartier]	

Übersichtsplan Nr. 4 
Bereich der vorhabenbezogenen 2. Änderung des 
 Bebauungsplans Nr. 134 Teilabschnitt II (Neufassung)

Der Rat der Stadt Münster hat am 19. 9. 2018 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Der Bebauungsplan Nr. 134 Teilabschnitt II (Neu
fassung): Coerde – Kiesekampweg ist gemäß §§ 2 (1) 
und 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB) zu ändern. 

-

Innerhalb des Änderungsbereichs liegen die folgenden 
Flurstücke: 
Gemarkung Münster,
Flur 244,
Flurstücke 910, 938, 950, 954, 959, 960, 961, 1094, 
Teile des Flurstücks 956. 

Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Münster 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Des Weiteren wird gemäß § 13a Abs. 3 BauGB bekannt
gemacht, dass der Bebauungsplan im beschleunigten 
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll. 
Die Abgrenzung des Bereichs der vorhabenbezogenen 
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 134 Teilabschnitt II 
(Neufassung) ist aus dem abgedruckten Übersichtsplan 
Nr. 4 zu ersehen. 

Münster, den 27. September 2018
Der Oberbürgermeister  
i. V. 
Thomas Paal  
Stadtdirektor 

Beschluss zur Aufstellung des  
	Bebauungsplans	Nr. 598:	 
Warendorfer	Straße/Hohenzollernring/ 
Rudolfstraße

Übersichtsplan Nr. 5 
Bereich des Bebauungsplans Nr. 598

Der Rat der Stadt Münster hat am 19. 9. 2018 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Für den Bereich zwischen Warendorfer Straße, 
 Hohenzollernring und Rudolfstraße ist gemäß § 2 Abs. 1 
 Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan u. a. zur 
Festsetzung von Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der überbaubaren Grundstücksflächen und der Ver
kehrsflächen aufzustellen. 
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Innerhalb dieses Gebiets liegen die folgenden Grund
stücke: 

-

Gemarkung Münster 
Flur 115: 
Teil des Flurstücks 1244 
Flur 142: 
Flurstück 452 
Flur 143: 
Flurstücke 2, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 20, 21, 22, 
23, 27, 38, 43, 44, 45, 47, 48, 49, 52, 55, 56, 57, 60, 61, 62, 
63, 64, 363, 364, 367, 368, 397, 402, 411, 412, 432, 435, 
436, 442, 443, 444, 458, 474, 480, 481, 484, 485, 486, 
487, 488, 489 
Flur 144: 
Flurstück 876 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Münster 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die Abgrenzung des Bereichs des Bebauungsplans 
Nr. 598 ist aus dem abgedruckten Übersichtsplan Nr. 5 
zu ersehen. 

Münster, den 27. September 2018 
Der Oberbürgermeister  
i. V. 
Thomas Paal  
Stadtdirektor 

Beschluss	zur	3. Änderung	des	
	Bebauungsplans	Nr. 323:	 
Wohngebiet Sentruper Höhe 

Übersichtsplan Nr. 6 
Bereich der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 323

Der Rat der Stadt Münster hat am 19. 9. 2018 folgenden 
Beschluss gefasst: 

Der Bebauungsplan Nr. 323: Wohngebiet Sentruper 
Höhe ist gemäß §§ 2 (1) und 1 (8) in Verbindung mit  
§ 13 Baugesetzbuch (BauGB) zu ändern.
Innerhalb des Plangebiets liegen die folgenden Flur
stücke:
Gemarkung Münster,
Flur 20, F lurstücke 67, 69, 70, 71, 72, 103, 104, 105, 107, 

108, 110, 127,
Flur 21,  Flurstücke 30, 33, 35, 37, 42, 46, 48, 49, 50, 51, 

53, 61, 62, 63, 70, 82, 83, 106, 107, 119, 120, 121,
Teil des Flurstücks 123,

Flur 33,  Flurstücke 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 15, 
16, 17, 18, 20, 21, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 29, 30, 
31, 32, 33, 34, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 46, 
47, 48, 53, 54, 55, 56, 57, 60, 61, 62, 63, 65, 66, 
67, 74, 77, 82, 84, 87, 94, 96, 97, 98, 99, 100, 102, 
103, 106, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 
117, 118, 119, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 
128, 129, 130, 131, 132, 136, 137, 138, 140, 143, 
144, 146, 147, 148, 149, 150, 152, 154, 155, 156, 
157, 158, 160, 161, 164, 165, 166, 167, 168, 169, 
170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 177, 180, 182, 
183, 184, 185, 186, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 
194, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 211, 212, 
214, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224, 225, 226, 
227, 228, 229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 236, 
238, 240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 248, 250, 
251, 253, 254, 256, 281, 282, 283, 284, 285, 286, 
287, 296, 301, 311, 312, 314, 315, 316, 317, 318, 
321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 328, 329, 330, 
331, 332, 333, 334, 335, 336, 337, 338, 339, 340, 
341, 342, 345, 347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 
354, 355, 356, 357, 358, 359, 360, 361, 362, 363, 
364, 365, 366, 367, 368, 369, 383, 384, 386, 
388, 389, 390, 391, 392, 395, 396, 397, 398, 401, 
402, 403, 404, 406, 407, 408, 410, 411, 412, 413, 
414, 415, 416, 417, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 
424, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 433, 
434, 435, 436, 440, 443, 444, 445, 446, 447, 
449, 450, 451, 452, 453, 454, 455, 456, 459, 461, 
462, 464, 465, 469, 470, 472, 473, 474, 476, 478, 
480, 481, 483, 484, 485, 486, 487, 488, 489, 
490, 491, 494, 495, 497, 498, 499, 500, 501, 502, 
503, 504, 505, 506, 507, 508, 509, 510, 511, 512, 
514, 515, 516, 517, 519, 520, 521, 522, 523, 524, 
525, 533, 534, 535, 536, 537, 538, 539, 540, 541, 
542, 543, 546, 547, 548, 549, 551, 552, 
Teil der Flurstücke 493, 550,

Flur 34, F lurstücke 13, 14, 21, 22, 23, 38, 39, 41, 56, 60, 
61, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 74, 76, 77, 78, 80, 82, 
85, 87, 89, 91, 92, 93, 94, 97, 98, 99, 100, 101, 
102, 103, 105, 106, 107, 110, 111, 114, 115, 117, 
118, 119, 120, 121, 122, 124, 125, 126, 127, 128, 
129, 130, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 
140, 141, 142, 143, 145, 146, 148, 149, 150, 151, 
152, 154, 155, 157, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 
165, 166, 167, 168, 169, 170, 171, 172, 173, 174, 
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180, 181, 182, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 
192, 193, 194, 195, 196, 197, 198, 199, 200, 201, 
202, 203, 204, 215, 222, 223, 224, 225, 234, 235, 
239, 240, 241, 242, 243, 252, 253, 255, 256, 257, 
258, 259, 260, 261, 263, 266, 272, 273, 274, 275, 
276, 277, 278, 279, 280, 281, 283, 284, 285, 286, 
335, 350, 356, 357, 368, 369, 547, 551, 552, 553, 
554, 

   Teil der Flurstücke 363, 549,
Flur 35,  Flurstücke 1, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 13, 14, 15, 16, 

17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 26, 29, 30, 31, 32, 33, 
34, 44, 46, 47, 48, 49, 51, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 
65, 66, 67, 68, 69, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 
79, 80, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 98, 
99, 100, 101, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 112, 
113, 114, 115, 116, 117, 119, 122, 123, 124, 128, 
130, 131, 132, 133, 136, 137, 138, 139, 140, 161, 
162, 163, 164, 165, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 
180, 181, 182, 183, 189, 191, 192, 194, 195, 205, 
206, 207, 227, 228, 230, 232, 233, 234, 235, 236, 
237, 238, 239, 240, 242, 244, 245, 292, 293, 294, 
295, 296, 297, 299, 300, 301, 302, 304, 305, 
306, 307, 308, 309, 311, 316, 323, 326, 327, 328, 
329, 330, 331, 332, 333, 334, 335, 357, 363, 372, 
373, 376, 377, 378, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 
385, 386, 387, 388, 394, 395, 398, 399, 400, 
401, 402, 403, 404, 405, 412, 417, 418, 420, 421, 
422, 423, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 
433, 436, 

   Teil der Flurstücke 359, 409, 416,
Flur 36, Flurstücke 6, 16, 
Teil des Flurstücks 75.
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Münster 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die Abgrenzung des Bereichs der 3. Änderung des 
 Bebauungsplans Nr. 323 ist aus dem abgedruckten 
Übersichtsplan Nr. 6 zu ersehen. 

Münster, den 27. September 2018 
Der Oberbürgermeister 
i. V. 

 

Thomas Paal 
Stadtdirektor 

 

Offenlegung	des	Entwurfs	der	3. Änderung	
des	Bebauungsplans	Nr. 323:	 
Wohngebiet Sentruper Höhe

Übersichtsplan Nr. 6 
Bereich der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 323

Gemäß dem Baugesetzbuch (BauGB) wurde für den 
oben bezeichneten Teil des Stadtgebiets Münster der 
Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 323 
nebst Begründung aufgestellt. 
Die Abgrenzung des Bereichs der 3. Änderung des 
 Bebauungsplans Nr. 323 ist aus dem abgedruckten 
Übersichtsplan Nr. 6 zu ersehen. 
Innerhalb des Änderungsbereichs liegen die folgenden 
Grundstücke: 
Gemarkung Münster,
Flur 20, F lurstücke 67, 69, 70, 71, 72, 103, 104, 105, 107, 

108, 110, 127,
Flur 21,  Flurstücke 30, 33, 35, 37, 42, 46, 48, 49, 50, 51, 

53, 61, 62, 63, 70, 82, 83, 106, 107, 119, 120, 121,
Teil des Flurstücks 123,

Flur 33,  Flurstücke 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 15, 
16, 17, 18, 20, 21, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 29, 30, 
31, 32, 33, 34, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 46, 
47, 48, 53, 54, 55, 56, 57, 60, 61, 62, 63, 65, 66, 
67, 74, 77, 82, 84, 87, 94, 96, 97, 98, 99, 100, 102, 
103, 106, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 
117, 118, 119, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 
128, 129, 130, 131, 132, 136, 137, 138, 140, 143, 
144, 146, 147, 148, 149, 150, 152, 154, 155, 156, 
157, 158, 160, 161, 164, 165, 166, 167, 168, 169, 
170, 171, 172, 173, 174, 175, 176, 177, 180, 182, 
183, 184, 185, 186, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 
194, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 208, 211, 212, 
214, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224, 225, 226, 
227, 228, 229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 236, 
238, 240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 248, 250, 
251, 253, 254, 256, 281, 282, 283, 284, 285, 286, 
287, 296, 301, 311, 312, 314, 315, 316, 317, 318, 
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321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 328, 329, 330, 
331, 332, 333, 334, 335, 336, 337, 338, 339, 340, 
341, 342, 345, 347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 
354, 355, 356, 357, 358, 359, 360, 361, 362, 363, 
364, 365, 366, 367, 368, 369, 383, 384, 386, 
388, 389, 390, 391, 392, 395, 396, 397, 398, 401, 
402, 403, 404, 406, 407, 408, 410, 411, 412, 413, 
414, 415, 416, 417, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 
424, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 433, 
434, 435, 436, 440, 443, 444, 445, 446, 447, 
449, 450, 451, 452, 453, 454, 455, 456, 459, 461, 
462, 464, 465, 469, 470, 472, 473, 474, 476, 478, 
480, 481, 483, 484, 485, 486, 487, 488, 489, 
490, 491, 494, 495, 497, 498, 499, 500, 501, 502, 
503, 504, 505, 506, 507, 508, 509, 510, 511, 512, 
514, 515, 516, 517, 519, 520, 521, 522, 523, 524, 
525, 533, 534, 535, 536, 537, 538, 539, 540, 541, 
542, 543, 546, 547, 548, 549, 551, 552, 

   Teil der Flurstücke 493, 550,
Flur 34, F lurstücke 13, 14, 21, 22, 23, 38, 39, 41, 56, 60, 

61, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 74, 76, 77, 78, 80, 82, 
85, 87, 89, 91, 92, 93, 94, 97, 98, 99, 100, 101, 
102, 103, 105, 106, 107, 110, 111, 114, 115, 117, 
118, 119, 120, 121, 122, 124, 125, 126, 127, 128, 
129, 130, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 
140, 141, 142, 143, 145, 146, 148, 149, 150, 151, 
152, 154, 155, 157, 159, 160, 161, 162, 163, 164, 
165, 166, 167, 168, 169, 170, 171, 172, 173, 174, 
180, 181, 182, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 
192, 193, 194, 195, 196, 197, 198, 199, 200, 201, 
202, 203, 204, 215, 222, 223, 224, 225, 234, 235, 
239, 240, 241, 242, 243, 252, 253, 255, 256, 257, 
258, 259, 260, 261, 263, 266, 272, 273, 274, 275, 
276, 277, 278, 279, 280, 281, 283, 284, 285, 286, 
335, 350, 356, 357, 368, 369, 547, 551, 552, 553, 
554, 

   Teil der Flurstücke 363, 549,
Flur 35,  Flurstücke 1, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 13, 14, 15, 16, 

17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 26, 29, 30, 31, 32, 33, 
34, 44, 46, 47, 48, 49, 51, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 
65, 66, 67, 68, 69, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 
79, 80, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 98, 
99, 100, 101, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 112, 
113, 114, 115, 116, 117, 119, 122, 123, 124, 128, 
130, 131, 132, 133, 136, 137, 138, 139, 140, 161, 
162, 163, 164, 165, 174, 175, 176, 177, 178, 179, 
180, 181, 182, 183, 189, 191, 192, 194, 195, 205, 
206, 207, 227, 228, 230, 232, 233, 234, 235, 236, 
237, 238, 239, 240, 242, 244, 245, 292, 293, 294, 
295, 296, 297, 299, 300, 301, 302, 304, 305, 
306, 307, 308, 309, 311, 316, 323, 326, 327, 328, 
329, 330, 331, 332, 333, 334, 335, 357, 363, 372, 
373, 376, 377, 378, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 
385, 386, 387, 388, 394, 395, 398, 399, 400, 
401, 402, 403, 404, 405, 412, 417, 418, 420, 421, 
422, 423, 425, 426, 427, 428, 429, 430, 431, 432, 
433, 436, 

   Teil der Flurstücke 359, 409, 416,

Flur 36, Flurstücke 6, 16,
Teil des Flurstücks 75.

Das Bebauungsplanverfahren wird im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB durchgeführt. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit bekanntgegeben: 
Der Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 323 liegt vom 8. 10. bis zum 8. 11. 2018 zur Einsicht
nahme öffentlich aus. Die Offenlegung erfolgt während 
der Dienststunden bei der Stadtverwaltung Münster, 
im Kundenzentrum Planen-Bauen im Erdgeschoss des 
Stadthauses 3, Albersloher Weg 33. 
Offengelegt werden im vereinfachten Verfahren die 
Entwürfe des Plans und der Begründung zur Bebauungs
planänderung. 
Während der Auslegungsfrist können zur Planung 
schriftlich Stellungnahmen vorgebracht oder beim Amt 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung 
zur Niederschrift erklärt werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. 
Neben der Offenlegung im Kundenzentrum des Stadt
hauses 3 können die Unterlagen auch im Internet unter 
www.stadt-muenster.de/stadtplanung eingesehen 
werden. 

Münster, den 27. September 2018
Der Oberbürgermeister 
i. V. 
Matthias Peck  
Stadtrat 

http://www.stadt-muenster.de/stadtplanung
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Inkrafttreten	des	Bebauungsplans	Nr. 586:	 
Zentrum	Nord –	Gartenstraße/Anton-
Bruchausen-Straße/Joseph-König-Straße/
Albrecht-Thaer-Straße	[Wohnen]	

Übersichtsplan Nr. 7 
Bereich des Bebauungsplans Nr. 586

Der vom Rat der Stadt Münster am 4. 7. 2018 im be
schleunigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch 
(BauGB) als Satzung beschlossene Bebauungsplan 
Nr. 586 wird gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bekanntgemacht. 

-

Mit dem Tage dieser Bekanntmachung tritt der Bebau
ungsplan Nr. 586 in Kraft. 

-

Bei der Stadtverwaltung Münster, im Kundenzent-
rum Planen-Bauen im Erdgeschoss des Stadthauses 3, 
 Albersloher Weg 33, können während der Dienststun
den der Bebauungsplan und die Begründung zum 
 Bebauungsplan eingesehen werden. 

-

Die Abgrenzung des Bereichs des Bebauungsplans 
Nr. 586 ist aus dem abgedruckten Übersichtsplan Nr. 7 
zu ersehen. 
Mit dem Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 586 
treten Teilflächen der Bebauungspläne Nr. 114 Teilab
schnitt III „Zentrum Nord – Südlich Gut Nevinghoff“, 
Nr. 114 Teilabschnitt IV „Zentrum Nord – Mittlerer Teil“ 
und Nr. 114 Teilabschnitt V „Zentrum Nord – Nördlich 
Landesversicherungsanstalt“, soweit diese durch den 
Bebauungsplan Nr. 586 überlagert werden, außer Kraft. 

-

Der wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Münster 
wird mit dem Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 586 
gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichti
gung an die geplante Nutzung angepasst. 

-

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen 
des BauGB und der Gemeindeordnung (GO NRW) wird 
hingewiesen: 
1. BauGB § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4: 
 „(3)  Der Entschädigungsberechtigte kann Entschä

digung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 
-

bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs da
durch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi
gungspflichtigen beantragt. 

(4)  Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen
derjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeich
neten Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“ 

2. BauGB § 215 Absatz 1:
„(1) Unbeachtlich werden 
1.   eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 

3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. e  ine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen
nutzungsplans und 

3.   nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt
machung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Absatz 2 a beachtlich sind.“ 
3. GO NRW § 7 Absatz 6 Satz 1:

 „Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif
ten dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige 
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungs
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) e ine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) d er Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich
net worden, die den Mangel ergibt.“ 

Münster, den 27. September 2018
Der Oberbürgermeister 
i. V. 
Thomas Paal 
Stadtdirektor 
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Wasserschauen 
der	Gewässer,	die	von	der	Stadt	Münster	(Tiefbauamt)	bzw.	von	Wasser	-	und	 
Bodenverbänden in Münster unterhalten werden

Gemäß § 95 Abs. 1 Landeswassergesetz wird die Wasserschau der Gewässer in der Stadt Münster, die von  
Wasser- u. Bodenverbänden bzw. vom städtischen Tiefbauamt unterhalten werden, von der Unteren  
Wasserbehörde wie folgt durchgeführt:

Gewässer Unterhaltungsträger Treffpunkt Tag Datum Zeit
1 Werse (Pleistermühle – Ems) Stadt Münster Pleistermühle Di 16.10.2018 9:00
2 Werse (Pleistermühle aufwärts  

bis Stadtgrenze), Angel  
(bis Wehr Beitelhoff)

Stadt Münster Pleistermühle Do 18.10.2018 9:00

3 Sandbach, Piepenbach  
(ab Ortslage Wolbeck)

Stadt Münster Zumbuschstraße/
Sandbach

Di 23.10.2018 9:00

4 Gievenbach, Münstersche Aa  
(Meckelbach bis Aasee),  

Canisiusgraben, Ossenkampgraben

Stadt Münster Haus Rüschhaus, 
Gievenbeck

 Do 25.10.2018 9:00

5 Münstersche Aa (Wehr  
Badestraße bis Coermühle)

Stadt Münster Parkplatz Badestraße Di 06.11.2018 9:00

6 Loddenbach, Kleibach Stadt Münster Kläranlage  
Loddenbach

Di 30.10.2018 9:00

7 Edelbach, Brockbach Stadt Münster Schiffahrter Damm/
Ecke Dieckstraße

Do 15.11.2018 9:00

8 Kinderbach Stadt Münster Kreuzung Horstmarer 
Landweg/Wasserweg

Do 08.11.2018 9:00

9 Nienberger Bach, Igelbach Stadt Münster Kreuzung Häger
straße/Straße Am 
Baumberger Hof

- Di 13.11.2018 9:00

10 Hornbach, Lammerbach, 
Juffernbach

 Stadt Münster Parkplatz Hallenbad, 
Handorf

Di 20.11.2018 9:00

11 Wöstenbach, Beckschemsbach,  
Hellerbach, Hammerbach

Stadt Münster Kanalbrücke DEK, 
Hessenweg

Di 27.11.2018 9:00

12 Graelbach, Wersebach,  
Honebach

Stadt Münster Kanalbrücke DEK, 
Prozessionsweg

Do 29.11.2018 9:00

13 Kreuzbach, Flachsbach, Laerbach, 
Piepenbach, Angel

Münster Südost Hofstelle Hilgensloh, 
Everswinkler  

Straße 61

Mi 21.11.2018 
dritter  

Mittwoch im 
November

9:00

14 Offerbach, Rietgraben,  
Helmerbach 

Obere Stever Gaststätte Krone, 
Bösensell Havixbecker

Straße 12
 

Mi 31.10.2018 
(Kreis  

Coesfeld)

9:00

15 Gröverbach, Flothbach,  
Münstersche Aa (ab Coermühle)

St. Mauritz- 
Altenberge

Gaststätte „Zum Voß
kotten“, Greven, Am 

Voßkotten 1

- Mo 26.11.2018 
letzter Montag 
im November

9:00

16 Münstersche Aa (bis Meckelbach), 
Meckelbach, Hunnebecke, Hülsbach

Havixbeck-Roxel Gaststätte Overwaul, 
Havixbeck – Herken

trup
-

Mi 05.12.2018  
erster  

Mittwoch im 
Dezember

9:00

17 Emmerbach; Kannenbach,  
Getterbach, Kinderbach (Alb.),  

Hemmerbach

Amelsbüren –  
Hiltrup

Parkplatz Kinder
tagesstätte, Amels
büren/Davertstraße

-
-

Di 04.12.2018 
erster  

Dienstag im 
Dezember

9:00
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Im Rahmen der Wasserschauen wird geprüft, ob die 
Unterhaltungsarbeiten nach den geltenden Bestimmun
gen durchgeführt worden sind. Die Prüfung erstreckt 
sich auf die erforderlichen Maßnahmen zur Erhaltung 
eines ordnungsgemäßen Zustandes für den Wasserab
fluss im Sinne des § 39 Wasserhaushaltsgesetzes sowie 
im  Hinblick auf die Bedeutung der Gewässer als wesent
liche Landschaftsbestandteile, auf die Erhaltung und 
Entwicklung des natürlichen Erscheinungsbildes und die 
ökologische Funktionen der Gewässer.

-

-

-

Den Gewässereigentümern, den Anliegern, den zur 
Benutzung Berechtigten und den Fischereiberechtigten 
wird anheimgestellt, an den Schauen teilzunehmen.

Münster, den 27. September 2018
Der Oberbürgermeister 
i. V.
Matthias Peck 
Stadtrat



160   Amtsblatt Nr. 15 vom 28. September 2018

Impressum

Herausgeberin: Stadt Münster
 Presse- und Informationsamt
 Stadthaus 1, Klemensstraße 10, 
 48143 Münster
Redaktion:  Heike Schulz
 Telefon 02 51/4 92-13 02
 Fax 02 51/4 92-77 12
 E-Mail:
 SchulzHeike@stadt-muenster.de
 www.stadt-muenster.de/

amtsblatt.html 
Druck:  Personal- und Organisationsamt
 Expedition und Druck

Einzelnummern sind in der Münster-Information im 
Stadthaus 1, Klemensstraße 10, erhältlich.

mailto:SchulzHeike@stadt-muenster.de
http://www.stadt-muenster.de/

	Amtsblatt Nr. 15 vom 28. September 2018
	Öffentliche Bekanntmachungen
	Satzung zur Änderung der Betriebssatzung  der Stadt Münster für die „citeq“ 
	Artikel I
	Artikel II

	Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  der Stadt Münster
	Artikel 1
	Artikel 2
	Artikel 3

	Genehmigung und Wirksamkeit der 80. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Münster im Stadtbezirk Münster-Ost im Stadtteil St. Mauritz – Östlich Wilhelmshavenufer/Nördlich Coppenrathsweg
	Beschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 312: Mecklenbeck – Gewerbegebiet östlich der Autobahn/südlich der Weseler Straße
	Beschluss zur vorhabenbezogenen 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 134 Teilabschnitt II (Neufassung): Coerde – Kiesekampweg [Wohnquartier]
	Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 598: Warendorfer Straße/Hohenzollernring/ Rudolfstraße
	Beschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 323: Wohngebiet Sentruper Höhe
	Offenlegung des Entwurfs der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 323: Wohngebiet Sentruper Höhe
	Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 586: Zentrum Nord – Gartenstraße/Anton-Bruchausen-Straße/Joseph-König-Straße/Albrecht-Thaer-Straße [Wohnen]
	Wasserschauen der Gewässer, die von der Stadt Münster (Tiefbauamt) bzw. von Wasser - und Bodenverbänden in Münster unterhalten werden

	Impressum
	Herausgeberin
	Redaktion
	Druck





